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Badische Presse .

General-Anzeiger der Mestdenzffadt Karlsruhe imd des Hroßy. Madeiu
MM - Uttabhangiae und gelefenste Tageszeitung in Karlsruhe .

Gralis-BeilM» :. Wöchentlich 2 Nrn . „Karlsruher Unterhaltmigsblatt " , monatlich 2 Nr » . „Esurier " . Anzeiger für Landivirth »
schaft , Garte »»«, Obst - und Weinbau . 1 Sommer - und 1 Winter .Fahrplanbuch . 1 Waiidkaleiitzer mit

Äeltkarte. sowie viele sonstige Beilage»».
Täglich 12 bis 82 Seiten. Weitaus größte AVotmentenziihl aller tu Karlsruhe erscheiutndeu Zeitungen .

Eigeiitbum und Verlag von
F . Thiergarten .

Verantwortlich
für den

'
politischen, unter¬

haltenden und lokalen Thell
Ulbert Herzog ,

für den Anzeigen-Lhdl
« . Ninveropacher ,

sämmtlich in Karlsruhe.

Rotationsdruck .

Notariell vegk. Aussage
vom 9. März 1900 :

27,052EA
In Karlsruhe «nb tim «

gebnng über

15 000
Abonnenten .

Ne . ilO . 2 . Blatt . Post'ZeliungSllste 793. Karlsruhe , Sonntag den 19 . Mai 1991 . rn «p»o» >Nr. 17. Jahrgang .

3m Vahnhosftage.
UNttr den Artikel» zur Bahnhoffrage, welche bon uns wegen

ihrer ällzuscharfe» , die Gegner persönlich verdächtigenden Darstellung
zurückgewiesen werden mußte», befanden sich leider zwei Mal solche
des Bökstäiibes des BüräeMreilts der Sndstadt. Da ein uns gestern
zugegaugener neuer Ärtirel des Herrn Merklö einkt sachlichen Behand¬
lung bet Frage Näher kömmt , so lassen wir ihil, unserer objektiven
Stellung in der ganzen Angelegenheit getreu , hiermit folgen , wie wir
auch st Z . über die Versammlung des Bürgervereins der Südstadt
selbst ein ausführliches Referat veröffentlicht , haben und darin der
Anschauung der Südstadt-Bewohutr bolle» Ausdruck gaben . Die
neue Einsendung lautet :

„In Nr . 110 der „ Badischen Presse" ist in einem vom Verfasser R.
Baumeister Unterzeichneten Artikel zur Bahnhoffrage ausgeführt , daß
durch die Belastung des Bahnhofs und Hochlegung an der jetzigen Stelle
die Grundbesitz - , Geschäfts- und VerkehrsveLhältnistevon 4/ B der Karls¬
ruher Mvölketüng utigestött blieben, bezw . daß dieselben durch Verleg¬
ung VeS Bahnhofs geschädigt würden . Dieses Zahlenverhältniß wider¬
spricht durchaus den Thatsachen. Zunächst zählen die Südstadt und Süd -
weststadt , die die Verlegung behüfS Abwendung großer und dauernder
Schädigungen wünschen müssen , allein 36 600 , 8 . s . 3̂ der Einwohner¬
schaft der Stadt . Unter den % det übrigen Stadt ist sodann, wie be¬
stimmt bekannt, eine große Anzahl, die die Verlegung zweckmäßig siNdet
und Nichts dagegen zu erinnern hat . Endlich findet sich unter den
erklärten Gegnern der Verlegung wiederum ein großer Prozentsatz solcher ,
die nur um der lieben Bequemlichkeit halber die Belastung des Bahn¬
hofes mitten in der Stadt wünschen , bei ernstlicher Prüfung dagegen
in der Verlegung keine allgemeine Schädigung erblicken können . Hiernach
bürste das nummerische Uebergewicht Wohl bestimmt auf Seite der Ver¬
legung zu finden sein . Wenn dann weiter in dem Artikel nach anderer
Seite hin der Vvrwürf erhöben wurde , daß die Straßenunterführungen
fälschlich Tunnels genannt und den Folgen der Hochlegung eine über¬

triebene Bedeunmg beigelegt Iverde , so sei hierauf bemerft , daß die Be¬
wohner der Südstadt und Südweststadt sehr wohl wiffen , um was es sich
für sie handelt . Nachdem von ihnen seit 20 Jahren um die Behebung
der Verkehrsschwierigkeiten an den Eisenbahnübergängen gekämpft wor¬
den ist, können sie sich unmöglich damit zufrieden geben , daß für sie bei
Hochlegung des Bahnhofs an seiner jetzigen Stelle eine Verbindung mit
der übrigen Stabt durch lange Tunnels als genügend erachtet werde.
Dieselben muffen vielmehr daraus dringen, daß endlich die das Auf¬
blühest dieser Stadttheile hemmenden Fesseln weggeräumt werden und
sie müssen mit allen Mitteln zu verhindern suchen» daß das jetzt be¬
stehende Verhältniß zur übrigen Stadt dadurch noch verschlechtert werde,
daß», die SLAstädt und Südweststadt durch breite und hohe Eisenbahn¬
wälle von der übrigen Stadt förmlich getrennt und zu Vorstädten zweiten
Grades herabgedrückt werde » . Dadurch würden für diese Stadttheile
weit größer? dauernde Schädigungen herbeigeführt werden, als solche die
Verlegung des Bahnhofs jemals für die Altstadt, Ost- uüd Weststadt im
Gefolge haben könnte , ganz abgesehen davon, daß die behauptete Schädig¬
ung gewisser Interessen der Altstadt ganz bestimmt auch bei Belastung
mrd Hochlegüng des Bahnhofs an seiner jetzigen Stelle deshalb ein-
treten muß , weil ein Nothbahnhof außerhalb der Stadt gebaut und also
der Verkehr auf lange Jahr hinaus doch abgelenft werden müßte . Es
erscheint deshalb durchaus begreiflich , daß vor einem Jahre alle maß¬
gebenden Faktoren trotz der Erkenntniß, daß die Belastung des Bahnhofs
an seiner jetzigen Stelle wünschenswerth wäre , doch nach gewissenhafter
Erwägung aller Umstände einstimmig sich für die Verlegung entschieden
haben, weil dieselbe zugleich die beste und billigste Lösung darstellt ( vergl.
Lcmdtagsberichr vom 25 . Mai 1900 ) . Wenn nunmehr unter dem Hoch¬
druck einer intensiven Agitation in letzter Stunde Stimmung gegen die
Verlegung zu machen versucht wird, so dürfte das an den bestehenden
Verhältnissen nichts ändern , wohl aber durch die mit der Agitation Noth-
wenditz verknüpfte Verhetzung der Bevölkerung bedauerliche Folgen nach
sich ziehen . Jedenfalls aber darf als ausgeschlossen gelten , daß sich bei
dem Stande der Dinge etwa ein anderer Landtag finden könnte , der bereit
wäre , eine Mehrforderung von 7 Millionen für die Belastung und Hoch¬

legung des Bahnhofs an seiner jetzigen Stelle zu bewilligen, da derselbe
in absehbarer Zeit doch verlegt werden müßte.

Gegenüber den etwas schadenfrohen Ausstreuungen von anderer
Seite , daß die Vorstände der Bürgervereine der Südstadt Und SUdwest-
stadt gar nicht vom Großherzog zur Audienz zugelassen worden seien, sei
kurz bemerkt , daß die erbetene Audienz allerdings nicht statt hatte , tveil
der Landesherr den Vorständen durch das geheime KabiUet züvor hatte
mittheilen lassen , eine Audieüz scheine nicht mehr erforderlich, nachdem
die Sache selbst inzwischen erledigt worden sei . Das war auch ganz
natürlich und keineswegs überraschend . Dagegen hat S . Kgl. Hoheit zu¬
gleich durch das geheime Kabinet eine Immediateingabe der beiden
Bürgerbereinc entgegennehmen lassen , in welcher die Sachlage eingehend
und klar niedergelegt ist . Die beiden Vorstände , welche vor wenigen
Wochen ebenso einstimmig und vettrauensvoll von ihren Vereinen wieder¬
gewählt worden sind , wie jene der anderen Bürgervereine, glauben sonach
mit dem Erfokg ihrer Schritte bei höchster Stelle wohl zufrieden sein zu
dürfen und wenn sie bis jetzt vorgezogen haben , hiervon det breiten
Oeffentlichkeitkeine Mittheilung zu machen, so hatten sie dafür ihre wohl¬
erwogenen Gründe .

W . Merklr» Votstand der Bürger - Gesellschaft der Südstadt .
"

Biiefknsten.
R . H . in Karlsruhe . Ihre Frage läßt sich nicht allgemd « ,

sondörn nur von Fall zu Fall entscheiden. Sie wenden sich daher
arn Besten an einen Rechtsanwalt. Unseres Erachtens ift_ die
Sache für Sie kaum aussichtsvoll .

A. M . in K. Cs ist tsicht angäitgig. im Brieffasten Ihr
Dutzend Fragen zu beantwortet,. Da sie „in Feuerversicherung
arbeiten "

, legt Ihnen dieser Beruf die Pflicht auf , sich zu Ihrer
Orrentrrung an eine der von Ihnen vertretmen Gesellschaften zu
wendm .

H. Schl», in Freiburg . Loos Nr . 72161 nicht gezogen .

Konkurs -Ausverkauf
des Kaufmanns Jalsol » Gr & ijEgGxr hier

Kaiferstraße Wr . 73.
Es sind noch vorhanden :

Einige Parthien Spiegel, Bilder, Lampen,Spiel-, Glas- nnd Psrzellan - Waaren, Bier¬
krüge re. re.,

welche billigst abgegeben werden .
Der Konkursverwalterr

Carl Burger . 5523*

fn Freibarg i. Br .
Die Besitzer des Rebgutes Blattkeuhorusberg bei Jhringen lasten

folgende auf dem Gute selbstgezogene Weine
Dienstag den 21 . Mai 1991, Hlachm. 2 Wyr,

m Saale der alte» Burse in Freiburg i. Br .» nämlich :
2320 « Liter 189«er « . 1»««er Mnseateller,Ätlvaner , Ruläuder , Weitzherbst , Riesling ,Traminer und Burgunder Rothwein

öffentlich versteigern . — Proben werden auf Verlangen durch Hermann
Blankenborn in Müllheim t. « . versandt. 2827a.3 .3

Müllheim i. B., 8 . Mai 1901 .
Frau Wilhelm Blankenborn sen ., Wittwe, Professor
Br . Adolf Blankenhorn , Herrn . Blankenborn .

Markgräfler ■ Weinversteigerung.
Willi . Blankenhorn senior , Bebgutsbesitzer in MüIUlSlm
(Baden ) lässt Mittwoch den 5, Juni d. Js. . Nachmittags 2 Uhr im
„Bastho! ztun Lflwen “ in Mttllheün ca. 800 Hectoliier
selbstgezogener Weisswrelns der Jahrgänge 95 , >9, 99
und 1969 Öffentlich versteigern. 2799a.8.2

Pferde- , Rinder- nnd Farren-Markt
4t iu Gffenbmgam Dirmtag dea 4. Jum IM .

k
SN. Grotze Verlosung

von 11 Pferden , 35 Kühe « und Kalbinne » nnd
2v« landw . Geräthfchaften nnd Maschinen.

Ziehung am 7. Juni , Meis des Loses 1 Mk.
Der geringste Gewinn hat einen Werth von JO Marl.

IMF" Lose sind in allen Losgcschäftcn und in den durch Plakate
kenntlichen Verkaufsstellen zu haben . — Wiederverkäufer von Losen
erhalten bei direktem Bezug von Kassier Herrn Bankier Aug . Hund
dahier auf je 10 Lose i KreiloS . 4027.4.3

Ofsenburg , im März 1901 .
Dev Gorrreindernth.

Ferner find Lose S 1 Mark zu haben bei ; Carl Gtttz , LoSgeschäst,
dahier; Franz Sohorpp « Durmersheim.

Vernickelung
prompt nnd billigst .

Metallloaareufabrik
Fischer & Kiefer ,

,o,98 Wilhelinsttatze 57. 48

Durch Selbstfabrikation und
nur direkte größere Kassa - Einkäufe
mit wellig Spesell büt ich in der
Lage zu bedeutend billigeren Preisen
wie jede Konkurrenz zu verkaufen.

Kleiner Auszug .
Vollständige ? Bett von 70 Jt an
Haar -Matratzen von . 40 „ „
Bettstellen von . . . 12 „ „
Franz . Bettstellen von . 25 „ „
Waschkoukmoden von . 18 „ „
Waschkommode» , polirt,
mit schönen Beschlägen
und Marmorplattenvon 45 „ „

Nachttische von . . . 6 „ „
Schränke , einth., von . 15 „ „

> Kameeltaschendivan von 80 „ „
Sopha-Tische von . . 15 „ „Sopha , in guter solider

Arbeit von . . . . 35 „ „
Gallerieschränke von . 25 „ „Vertiko,mattn.blank,von 36 „ „

20—30 vollstäitdige Schlafzlmmer -
Einrichtnngen für Hotels und

Private stets aus Lager.
Ganze AuSsteneni werden besonders

berücksichtigt . — Viele Referenzen
über gelieferte Zimmer -Einrichtungen
an Private und Hotels stehen zu
Diensten . — Sämmtliche Kasten- und
Polstcrmöbclfind nur gute, fol. Arbeit .

Ansicht gerne gestattet .

GustavJuckeland,
Mrtacherstrahe 1 « . 3.

Rach Uebereinknnst Dheil »
zahlnng gestattet . 19505.49

flr Capitallstcn !
Wer mit seinem Geld* bei grfest-

mögliohster Sicherheit höchste
Rente und gleichzeitig grosse Cours¬
gewinne erzielen will, der kaufe

ifidisetit
Goldbergwerks -Actien

Mindestanlage schon von circa
Mk. 125 — an . Nähere Auskunft
ertheilt kostenfrei 2908a .3,2
Harry Poppe , FraiUirts .B. 3.

Berlinische Levens-Bersscherungs °Keselkschast.
Begründet 1836.

64 « Gesehnfts - Vevicht .
Im Jahre 1900 , dem 64- EeschSftrjahr der Gesellschaft, wurden abgeschlossen
S769 Policen mit . . . . . . . . . . Mk. | b 614 »80 Capital

und Mk. I« 365 «ente .
Gesammte Iahrer -Linnahme pro 1900 . . . Mk. » 993 966 .
Angemeldet 551 Sterbefälle über . . . . . Mk. 8 | 8| 580 Capital

Geschüftsstand Ende 1S00.
verstcherunarbeftand 42 401 Personen mit . . MI. 200 475 007 Capital

und Ms. 375 065 Rente .
Srsammt-Sarantlefondr . MI . 70 361048.
Unvertheilter Reingewinn der letzten ß Zahre . Mk . 6 248 276.

Die Dividende pro 1801 beträgt für die nach Vertheilungs-
Modus I Versicherte» 30 % der 1886 grz . Jahresprämie Und für die nach
Vertheilungs-Modus II Versicherten 2,6 % der in SUntttta gez. Iahrer -
prämien.

Berlin , den 8. Mai 1901 .
Berlinische Ledens -Bersicherungs - Gesellschaft .

Weitere Auskunft wird gern ertheilt, auch werden Anträge auf
/ cveus - , Spar - und -ZelSrenken-Hrerstchernnge« entgcgengenommen von

J. Mooftbrugger *,
Generalagentur für Baden und Reichslaudc, Rarlrruhe , Walhornstr. 25,

sowie den Herren 3005a
Aug . Schmitt , Kaufmann , Erbprinzenstrahe 8.

_ Barthel & Nisincrt , Kaufmann , Zirkel 19 .

Glektrizitäts-GeseEiscliaft Tiiberg, G . m . b . H.
baut

Elektrische Aulageii jeder Art
für 1582a*

Beleuchtung und Kraftübertragung
in solider und sachgemässer Ausführung.

Prospekte. Ingenieurbesuoh und Voranschläge auf Anfrage kostenfrei .

Badische Weine
liefern garanti rt naturrein für Privattundschaft und Handel :

Gtebr . Sclilagjer , Lahr i . B.
KB. Man verlange Preisliste ! 3857 .12.8

Speciafität i
NUrnfaerger

ichsenmaulsalatn■ ■ anerkannt bestes Fabrikat , iu Füßchen von 2, 3 und 5 Kilo
■ ■ zu Mk. 2 .10 , 2.70 und Mk . 4. — , sowie ein Kistchen ä Mk. 4.50,
I ■ enthaltend 2 Dosen ä 1 Kilo und 3 Dosen ä */* Kilo franco

gegen Nachnahme .
Bel grösseren Bezogen billigere Preisei

Friedrich Heydolph , Wemiuilsalitfibrik , Nürnberg .
Vielfach prSmttrtl ! "BC 2946a .l0 .2

HM- illld Geschiists-Beckilf.
In einem kleineren Städtchen des Hanaiicrlanbs ist ein HanS

mit fchSuem Laden , in welchem feit mehr als 50 Jahren ein
größeres Manufacturwaarengeschäft mit gutem Erfolg betrieben wird ,
anderweitiger Unternehmungen tvegen , pveiswerth nnd unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen . 5.4

Das Lager kann eventuell auch mitübernommen werden.
Offerten unter Nr . 5525 sind an die Expedition der „ Bad.

Presse" zu richte«.

Antwerpen & NewYofk
Antwerpen & Philadelphia«arsSflMw Suuitter (Mch&anaHfetWi

ki Star Line in Antwerpen,
K, Kornsand in Karlsruhe,

111 Kaiserstrasse . MSU
taüikfi Fr . Nagel ,
5164 Waldstr . 43 , empfiehlt 6.6

Fleisclipastetchen
täglich frisch In bekannter Säte.

Rauchßeisch mtb Wurßmam
W . IHietHehe ,
12.2 Todtmoos 2884a
(Bad. Schwarzwald) offerirt r
Rollschinken ohne Bein,

sehr hübsch zum Aufschn.,
per Pfd. . 3«. 1 *-

LachSschinke « in Blasen , 1 .10
Diirrfleisch , sehr mager

ohne Bein . . —.90
Salamiwnrst per Pfd . „ 1 .0I
Cervelatwurst „ „ „ 1 .15
Rothwnrst 60 , Leber » . „ — .79
Ochsenmanl » Salat per

Postfäßchen . . . . . ft.» 0
Gar. reines Lchweinefett

m . Griebcngefchm. p . Pfd . „ —.55

Holländische
'

VoWringt
Stck . 6 Psg . , 6 St « . 30 Pfg . ,
rnipfieylt 4223*

Angost Klingele ,
am Kaiserplatz .

feine Filicrle
suchen kautionsfähige , gesetzte Fränlein ,
einMn oder zu zweien, bawmst z«
übernehmen oder zu miechen. Offnen
unter Nr. 5737 an die Cftpeditstnt der
„Badüschcn Preffe " , 8 .H
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Ailsfluzsort WpeNMÜHIe.
Bom Karlsruher Rlieiiihafen

i« 8 Minuten zu erreichen . — Schattiger Garten . — j
Angenehme Lokalitäten. — Kahnfahrten.

W . llauck .5727 .6L

Busenbach .
Crasthaus zum Waldlioi ' ii,j

aUT am Bahnhof Busenbach , Albthalbahn . - W8
d Schöner Ausflugsort. Schöne Lokalitäten . Saal mit Klavier für !

Vereine , Gesellschaften und Schulen . Neu eingerichtete Fremdenzimmer.
Restauration zu jeder Tageszeit. Reine Weine , ff. Bier. Gute Bedienung.

Besitzer Jul . 3VEa,ier t
25508 .10.2 früher Hotel Bellevue » Marxzell .

Schweiz,
ZUOZ ober ENGADIN

Hotel Concordia.
1712 Meter
aber Meer.

Sehr angenehmer und ruhiger Aufenthalt
für Erholungsbedürftige und Familien .

Luftkur allein od . in Verbindung mit diätetlseli -physikal .
Behandlung (Sonnenbäder ) . Pension mit Zimmer , frs . 6— 10 per Tag . Familien
Rabatt. Zuoz liegt unweit St . Moritz und Pontresina . Deutscher Kurarzt im Hause.
Prospecte z. Verfügung. 2999»

Der Besitzer und Leiter: GB- illi .

Urach , schwäb. Alb , Wärt ,
temberg » Lsuttiitsrsik Dr. Klip !ela

^ Sanatorium 02
für Nervenleidende nnd Er¬
holungsbedürftige ; Stadthaus,
seit 1883 in fortwährcndeni Betrieb,
und 1 Kilometer entfernt Sanato¬
rium Hochberg, modern eingerich¬
teter Neubau, an Berghang in großem
Park dickt beim Walde frei gelegen,525 Meter Meereshöhe . 2 Bahnstd .
ab Stuttgart . Eröffnung des Neu-
bauS an Pfingsten. Prospekte durch
den genannten Befitzcr und Leiter.

Gut erhaltenes Schmiedwerk »
zeng ist billig zn verkaufe « . Zu
erfragen unter Nr. B7795 in der Exp.
der „ Bad . Presse ". 2.2

2854 ».10.2 Eigenthümek ? Steiger ,
Altrenommirtes Haus , in Mitte der Stadt , am Marktplatz gelegen .Größte Lokalitäten am Platze , großer Konzertsaal . — Reine sclbstgezogeuebadische Weine , Export - und Lager -Bier aus der Brauerei AugusiNato Sühne. — Eigene Schlachterei , schöne Fremdenzimmer . —

MittagStisch . Restauration zn jeder Tageszeit . Empfchlcnswerthfür die geehrten Besucher Rastatts . Gute Bedienung . Billige Preise .

Ne« eröffnet ! Baden -Baden . Ae« eröffnet !
Hotel und Restaurant „ Sonnenhof“

Ecke GernSbacherstrasje und Sonnenplatz . 28518 .6.4In der Nähe des Großh. Friedrichs- und Augusta -Bades und des Kurhauses.
Seheuswerthes Restaurant v»r -rächtiger 7ablk - lt 'KS1s -§llat.

Elektrisches Licht . Bäder im Hanfe .
— Gute Küche und Kellee . = =

Münchener Löwenbräu , hell und dunkel .
Zimmer von 2 Mark an . — Pension nach Uebereinknnft . |

Inhaber : Leitung :Heinr . Vetter , Baumeister. Carl Be *, Direktor.

Bad Suggenthal !:l,a
Eine halbe Stunde von Waldkirch» Station Bnchholz .
In annmthigster Gebirgslage des badischen Schwarzwaldes, von

| Buchen- und Tannenwäldern gegen rauhe Winde geschützt . —
Eigene , schattige, große Anlagen . Bequeme Spaziergänge und Ausflüge.
Gelegenheit zum Fischen im Elzfluffe. Warme Bäder im Hause, - in nächster

kNähe kalte Bäder. Mäßige Pensionspreise . Ausführliche Prospekte durch
den Besitzer Arthur Tritscheller , Ww ._ 4954.5.4

Kiefernadelbad und liuftkurortWolfaeh Bad -Uotel
(Bad . Schwarzwald . ) mit grossem schattigen Garten

Lawn Tennis . Elektrische Beleuchtung . Sehr bescheidene Pensionspreise .
Prospekte gratis . Rudolf Heef Ware . , Besitzerin.

Stahlbad und Luftkurort Griesbach,
Badischer Schwarzwald . — Station Oppeua ».

Hotel Adlerbad -Tannenhof.
4255 .6.6

Pension . — Restauration .
Gehr . Nock .

705 Meter über dem Meere,
Station Marbach der bad .

Schwarzwaldbahn .
Sehr starke , reine Soole . Inhalationen Höhenluft . Tannenwaldungen
Eröffnung am 27 . Mai . (3001a) Grossh . Salinenamt .

Soolbad Dürrbeim,
Luftkurort Schönmiinzneii . § Oberweiler bei Baden, ’weiler ,

Schönster Theil des oberen MurgthaleS .

Hotel und Pension „Waldhorn“
mit Döpendance (Villa ),

durch Neubau bedeutend vergrößert. Neu eingerichtet 70 Fremden¬
zimmer . Große Säle (200 Personen fassend) nnd Terrassen, nach der
Murg gelegen. Lese- , Rauch- und Billardzimmer. Eigene Jagd und
Forellenfischerei . Elektr . Licht, Fernsprecher , Dunkelkammer , Equipagen
und Bäder im Hause. — Bad . Bahnstation Weißenbach , Württ . Bahn¬
station Klosterreichenbach. 5698,10 .2 Eigenthümer 0. Schtrer .

Rach Badenwcilcr : Fußweg 7 Minuten ; — Bahnverbindung
täglich 10 mal.

Gastlwf und Pension zum Ochsen.
Allbekanntes , gutes bürgerliches Haus mit großem schattigem Garten.

Pensionspreis von Mk. 4.— an.
5009.10.3 Fritz Grässlin , Kigerithümer .

„Botel Sonne .”
Altrenommirtes Haus mit grossen Sälen, besonders für grössereGesellschaften geeignet, und grossem , schattigen Garten . Tadle d ’höte

12 '/, Uhr . Restauration zu jeder Zeit. Specialität : Forellen. Echtes
Münchener und Kaiserbier aus der Brauerei Moninger im ' Anstich.Zu zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein 2971aJ1 .2

• der Besitzer : H« Haohinger .

XjiAftlsnaxort USillZ -SN .IoSxZ '
beim Bodensee , Baden, 750 Meter über dem Meer.

Hotel ii . Pension Winter .
Bestrenommirtes Haus . Vorzügliche Küctie und Getränke . Bäder

im Hause . Arzt , Apotheke, Post - und Telegraphenbureau ganz nahe.
Grossartiger Aussichtspunkt auf den Bodensee und die ganze Alpenkette .
In nächster Nähe die herrlichsten Tannen- und Buchenwälder, von einer
Menge der schönsten Spaziergänge durchzogen, mit sehr vielen Ruhe¬
plätzen . Schloss Sr . Durchlaucht des Fürsten zu Fürstenberg mit impo¬
santen Räumen , herrlichem Park und Blumengärten . Verbindung mit
Bahn und Dampfbooten Station Uhldingen, Meersburg und Pfullendorf
durch eigenes Fuhrwerk und Post . Beim Hause grosser, schattiger
Garten . — Bescheidene Preise bei aufmerksamer Bedienung.

Prospekte ertkeilt aal WoHsek gratis
4767 .8 .3 J . Winter , Besitzer.

Bad Sulzbach ,
4256 ( Kait . SdiraarjiDftftt ) .

Renchthal,
320 m über dem Meeren !

8.4Altberühmte
Glanbersalzthermen .

20 Minuten von der Eisenbahnstation Hubacker und 1 '/, Stunde von den
berühmten Wasserfällen bei Allerheiligen entfernt, bietet Bad Sulzbach , _ .mit seinen trefflichen Bade- Einrichtunge « , Trinkhalle , comfortablen Wohn - 1 durch die Großh. Bürgermeisterei .
und Gesellschaftsräumcn , inmitten herrlichster Buchen- u. Tannenwaldnngen
Leidenden und Erholungsbedürftigcu angenehmsten Aufenthalt. Mäßige

Soolbad Wimpfen a . N . (Hessen).
(Station der Bahnstrecke Heidelberg -Heilbronu .)

Romantische Lage ani Neckar mit reizenden Aussichtspunkten ins
Neckarthal. Gesunde würzige Luft. — Stärkste Sool-Bäder in den Hotels
Mathildenbad und Ritter. Mäßige Pensionspreise . Badearzt Dr. Geiger,

errliche Baudenkmäler , darunter die berühmte Stiftskirche im Thal ,
llustr . Führer von Winipfcn und Prospecte , sowie jede nähere Auskunft' " ~ " ’ 2823a.2 .1

Der Gemeinderath der Stadt Wimpfen.
Gr . Bürgermeister Ernst .

Prospecte und Näheres durch den Besitzer L. BSrflg .

Rippoldsan ( Alt - Alöfterl «)

Wo? verbringen wir dieses Jahr unsere Erholungszeit ?
In dem herrlichen , wald- und flußrcichen

Weekartliale
wird ein Besuch dringend empfohlen .

An einem der schönsten Punkte desselben liegt das ueuerbaute,
mit allen Einrichtungen der Neuzeit ausgcstattete

Hotel Klingenburg .
Volle reichliche Pension , bestehend aus : Frühstück , Mittag - und

Abendessen, luftigem, freundlichem Zimmer mit vorzüglichem Bett,
hübscher Aussicht, von Mk . 3 .50 an . Lesezimmer, großer Balkon ,
Billard , Terrasse , Garten. Bäder im Hause . Elektr. Licht. Ccntral-
heizung. Stützpunkt für prächtige Spaziergänge und Ausflüge nach
umliegenden Wäldern, Burgen und Aussichtspunkten . 2321a.8.3
Nähere Auskunft durch den Besitzer Ludwig Kling , Reckarelz .

Schönste Zeit für längeren Aufenthalt :
Mai , Juni , September , Oktober.

Kurbotel Würmthal
i . vad . Schrvarrwald .

1 Stunde von Pforzheim inmitten prächtiger Tannen- und Buchen¬
wälder . Schöne Spaziergänge, beliebter Ausflugsort für Familie «,
Radfahrer nnd Touristen . Hübsche Fremdenzimmer mit guten Betten.
Bäder und Sonnenbäder im Haus. Eigene Equipagen auf Bestellung an
der Bahn. Gute bürgerl. Küche . Telephon unter 809 Pforzheim. Prospecte
sowie weitere Auskunft erthcilt
5616 .3.2 Die Direktion R . Köber .

Eisenbahn- f 1 p w-» rw p 11 Wtfrttbg.
Station. LelCOCOZ/WlI SchwarzwaW .

Unteres Bad mit Dependance
und Klein -Wildbad .

Vollständig renoviert, bedeutend vergrößert und der Neuzeit
entsprechend eingerichtet . Altbekannte Heilquelle von 27,6° C. —
Vorzügliche Heilerfolge bei Nervenkrankheiten , Gicht , Rhen »
matiSmuS , Lähmungen und besonders bei Frauenkrankheiten :c.
Ozonreiche, staubireie Luft, herrliche Lage , prächtige Waldspaziergänge,
Kurpark mit Spielplätzen. 2071a.3.2
Man verlange illustrierte Prospekte von dem Besitzer : Oscar Koch .
mg " riitHüttVüll eignet sich durch seine außerordentlich

LIvvvIIämI günstige , windgeschützteLage hauptsächlich
auch zu FrühjahrSknren . (April bis Juni ermäßigte Preise.)
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empfiehlt Luftkurgästen , Passanten und Reisenden seine neueingerichteten A‘ ' ' . -
ficht. X

Eigenes Gefährt. Arzt u. Apocheke im Ort . Q
Faisst znm Ochse « . Q

DO oo ooooooooooooooooooo

Württemberg . Schwarzwald .

g Gasthof z. Ochsen, Baiersbronn,
A empfiehlt Luftkurgästen , Passanten und Reisenden seine neueingerichteten
X Zimmer, gute Küche , reine Weine. Terrasse mit Herrlicker Aussicht. '
0 Pension von 3 Mk. an .

. . . .
2600a.3.1

(wenige Schritte unterhalb der Kirche).
Renommirter , seit 70 Jahren bestehender

Gasthof z. Erbprinzen f. Schneggenborger rs
mit schattigem Gärten und Terrasse — in nächster Nähe des Waldes. — INst

Euflkurorl in üen Vogs8kn. Hohwald ( glfag) .
5314.4.2 ! Pension un - Zimmer während den Pfingstserien von Stäglgem

2957 » Aufenthalt ab , ;u 5 bis 5.50 Mk . pro Tag .

Bekannt durch gute Küche und reine Weine . — Bier vom Faß . — I
Pension . — Restauration zu jeder Tageszeit . — Bäder und Wagen imtaufe. — Telephon . — Haltestelle der Postwagen nach Wolfach , für

»nrifte « und Radfahrer beste Unterkunft bei billigen Preisen. LogiS I
von Mk. 1,20 bis 1,80 . Mitglied des DeutschenRadsahrerbundcs und >
Union . Durch den Wald bis in's Badchotel mit Kurhaus 15 Minuten.

Bad and Luftkurort
Kirnhalden
im badische« Schwarzwald

Eisenbahnstat - Kenzingen. 900 ' ü. d. M.
Altbekannter u. renommirter Bad-

und Lustkrtrort in reizender , geschützter
Lageinmitten üppiger Buchen- u. Tan-
nenwaldungcn . — Kalte nnd warme
Bäder , entsprechend dem jetzigen Heil¬
verfahren. — Fernsprechanfchluß ,
TelegraPh -PostimHause .Mäßige
Pensionspreise Mk. 4— 6 incl. Zimmer.
Saisondauer Mai bis Oktober.
Auf Bestellung Wagen an der Bahn.

Freibnrg i. Breisgau .
Hotel , Pension nnd Restaurant
i Holienzollern *

Luftkurort 8t . Anna o

FuaUienhais okBoPensioaszwang.
Ecke Güntersthal- u. Urachstraße ,

an Haltestelle der electr. Bahn, ms
Renerbantes .komfortabelei «.

gerichtetes Han », umgebenvon An¬
lagen , inschönster, ruhiger u. freierLage .
Nahe dem Höllenthalbahnhof u. Stern¬
wald . Bäder im Hanfe . Familien u.
Touristen bei guter Verpflegung und
niäßigen Preisen bestens empfohlen.

In den SQdvogesen .
Dm ganze Jahr geöffnet . 500 M. ü. d. M. , in prachtvoll
geschützter Lage, mitten im Tannenwald , mit herrlicher Fernsicht .Das Hotel ist vollständig neu . und comfortabel eingerichtet,
gute Küche , reine , ausgezeichnete Elsässer und Rheinweine ,Table d ’hftte. — Pension mit Zimmer u . Wein pro Tag M . 4 .—

Grosse Säle. 92 Betten . 2958a.8.1
Vorzüglichste Bedienung , billigste Preise . — Prospekte frei.

KAchste Bahnstation Snln , O.-E .
Omnibus-Verbindung bis Jungholz Morgens? 3°, Nachm . 2M u . 6°*.
Telephoa Mo. S9. Wwe . J . B. Schalirr , Eigenthümerin .

Solbad

Hall
(Warfctemberg ),

Bftder aller Art . Uouchcn . In¬
halation . Kaltwasserkur .

Hübsche Promenaden und Waldanlagen.
Kurmusik . Gartenfeste. Theater. Kahn¬
fahrt . Fischfang. Hotel im Bad mit
30 Fremdenzimmern, vollkommen neu
restauriert , mit vorzüglichen Betten , an¬
erkannt gute Küche . Ferner gute Gasthöfe
und Privatwohnungen. Frauen- u . Kinder¬
pension. Aufenthalt angenehmund billig.
Prospekte gratis u . franko durch Verwalter

Ernst KucUert - Telephon 42.

Prospekte und jede gewünschte Auskunft gerne durch den Eigenthümer
J . Bans », Freibnrg im Breisg. und Kirnhalden im Schwarzwald .

m 'SSi Höhenluftkurort eÄuk

Friedrichroda .
Kiimat. q . Terrainknrort, besuchteste Sommerfrische 1. Tbfir. Walde.
auch Winterkurort, Eisenbahnstation. Fichtennadel- , Seol- u . wd . Bäder.
Frequenz 1900 : 11900 Personen excl . Passanten. Auskunft u . Prospekte
kostenfrei._ (2452a,6,3 ) _ Das Bade -Komltee .

8
L

Höhenluftkuront
Schwanenwasen .

Bad Kohlgrub

Hotel — Pension — Restauration I.
2 Stunden von B.-Baden, 1 Stunde von Oberbühlerthal.

Als lohnendste Tages . AnSflngstonr über Oberbühlerthal oderl
Baden-Baden bestens empfohlen. — Große , hübsche Lokalitäten mit ge» l
schüfen Terrassen und herrlichster Fernsicht über Rheinebene und Gebirgs¬
züge. Günstige Arraugements bei längerem Aufenthalt. — Prospekte !
$tt Diensten . Eigenthümer: B. Leible .

Hlehstgelsgeaes Hlsoralbad Deatscklands . Stahl - rad Moorbad.
Klimatischer Höhenkurort In herrlichster gesunder Gebirgslage, 900 m 8, 8. » .

Heilbad , bekannt durch seine vorzüglichen Heil -Wirkungen.
Bai KeUgrib (Bahnstation) von Mttefcai in 2V« Std . erreichbar.

- Post , Telegraph , Telephon . — --
Eleotrisehe Beleuchtung. Hochquell- Wasserleltssg . Sohwemmkeeellsatlee .
250 Zimmer »ad Salons , Ia. Köche nsd Keller, Preise nSssig .
Keine Kurtaxe . — Aer . tl . BroobOre , illa. tr. Prospekte greti. durch die
1706a Badeverwaltnng Kohlgrab (Oberbaren ).

748 m tt. d. 1H. Subalpines Klima.
Höhenluftkurort

Freudenstadf . _
Amtsstadt i7württ !̂ cBwärzwäHl

74Öm^ cEI! Sl5S8
l
Ötuttg . 2 , Karls¬

ruhe 3 ’/a 8t . Vielbesuchter Hitkenknrort . Schönste Tannenwälder .
Vorzügl. QneUwasser , Milch- , Terrainknrea , Bäder . Alpenaussicht.- Prächt . BeblrqslaadschalL (Ca. 50 Ausflüge ) ~
Elektr. Licht, Knrmasik, Losasäle, Jagd , Fischerei , Diakoniss .*
Knrhans. Dr. Lieb ’s IfervenUsilanst., 4 Aerzte. Renomm . Qasthäfe
(18 ) . Pensionen u . Prlv .-Wohnnngen . Villenkolonle . 3 Wald-
Caf4s,Tkiiriitrestanrant20Min. (800) . Et . u . kaih. Kirche . „Führer
- d. Freudenstadt “ . Prosp . gratis d. Stadtschultheiss Hartranft,

8
cs
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eliweizep Luftkurort
Feusisberff

0iet| iilü dm lieblichen Krchersee , 725 Meter Ü . M.

Llotv! a. ? va8toa Svdöakvls, N, ^ 8 ^3^
Hans in freier, ländlich schöner Lage mit großartiger Aussicht auf See
und Gebirge . Angenehmer, ruhiger Aufenthaltrort für Kuranten . Bäder,
gute Milch. Terrasse . Tannenwald beim Hause. Pensionspreis mit
Zimmer von Fr . 4 .50 au . Passanten , Vereinen, Gesellschaften und
Schulen bestens empfohlen. Prospekte versendet und empfiehlt sich höflichst
2755a A . Bachmann , Propr .

Zürich . Zürich .
Hotel Schwert am See.

Gänzlich renoviertes Hotel mit altem Renommee .
Freie bevorzugte Lage am Limmatufermit herrlicher Aussicht auf See u. Alpe ».

Bekannt ausgezeichnete Küche » Spezialität in in - nnd
««» ländischen Weinen . — Elektrisches Licht in allen Zimmern -
Mäßige Preise und Pension . — Bäder im Hanse .

Table d’höte . — Restauration .
Omnibus und Portier an allen Zügen.

Höfl. empfiehlt sich der Besitzer 3008a.12.1tl . üöldeu (Deutscher).



Nr . ne . _
Bekanntmachung.

DieWahlder Stadt -
verordneten betreffend.

Gemäß 8 39 Abs. 2 der Städte -
ordmmg hat der Bürgerausschuß
für den von hier weggezogeneu
Stadtverordneten , Herrn Professor
Karl Friedrich Müller , gewählt
von der II . Wählerklasse, für die Zeit
bis zur nächsten regelmäßigen Er¬
neuerungswahl des Bürgerausschusses
einen Stellvertreter zu wählen .

Zu dieser Wahl , welche
len 20. Mit Is. FS .,

Rtchmttags Mit 3—31, Uhr,
im großen Rathaussaal stattfindet ,
laden wir sämtliche Herren Mitglieder
der Bürgerausschusses ergebenst ein.

Wähler sind alle Stadtbürgcr ,
deren Bürgerrecht nicht ruht , mit
Ausnahme :

a. derjenigen Beamten und Mit¬
glieder von Behörden , welchen
die staatliche Aufsicht über die
Stadt übertragen ist,

d. der Stadträte und
e. der besoldetenGerneindebeamten.
Karlsruhe , den 13. Mai 1901 .

Der Stadtrat .
Schnetzler .

6670 .2.2_ Lacher.

pebanntinniijiing.
Die HerrenMitglieder des Bürger-

««SschuffeS werden hierdurch zu
einer öffentlichen Versammlung auf
Montag den 20 . Mai d. I .»

Nachmittags halb 4 Uhr,
i« den großen Rathaussaal ergebenst
tingeladen .

Tagesordnung :
1. Erhöhung der Gebühren für die

Beschau deS von auswärts ein -
gebrachten Fleisches.

2. Erlassung statutarischer Bestimm¬
ungen über die Sonntagsruhe
im Handelsgewerbe .

8. Herstellung einer Strecke der
Kornblumenstraße .

t . Geländcerwerbung von Freiherrn
Wilhelm von Seldeneck zum
Rheinhafenbau und von Groß -
herzoglicher Eisenbahnverwaltung
zur Herstellung von Verbindungs¬
wegen zwischen Honsellstraße und
Mühlweg längs der Maxauer
Güterbahn .

5. Aufbefferung der Löhne städtischer
Arbeiter .

8. Verbescheidung der städtischen
Rechnungen für das Jahr 1898 .

Vor der Sitzung — von 3 bis
halb 4 Uhr — findet die Wahl eines
Ersatzmannes für den von hier weg-
gezogenen Herrn Stadtverordneten
Karl Friedrich Müller statt .

Karlsruhe , den 13. Mai 1901 .
Der Oberbürgermeister :

Schnetzler .
5669.2.2 Lacher.

ZMNtK - «li»
Wriiß-BtchiMng.
Zufolge Liquidation der Firma

Curletti & Hölle , Haudschnh-
fabrik hier, werden
Montag de« 20. Mai a. er.,

Oormittags S Ilhr beginnend ,
und eventl. die folgende « Tage
indembiSherigenFabrtkgebände

Clhillerßrllße Nr. 25- 33
öffentlich meistbietendversteigert:
» Caliber in verschiedene«

Faronen , Handschuh - Näh¬
maschinen , Knopfmaschine«,
Presse «, Haar- und Pntzeisen,
Stempel, Gerbermeffer » Fell¬
zangen,Tische,Marmorplatten ,eine Bimserei - Einrichtung,Dreffir- nud Kreuz . Hölzer,Bäume , Borbretter, Färb-
hölzer, Lohe, Rinde u. s. w . ;

ferner:
Eine Transmission, 5 TranS-
misfionSrlemen , 1 Kupferkeffel,5 eiserne Cefcm, 1 Gasofen,1 Pult » 5 Comptoirstühle ,2 Spiegel,1 Regulateur.SGas »
lampe», Ä Wage«, 1 Stoft-
karren » GaSärme, Kohlen¬
becken, Fässer . Standen, Kübel ,
Eimer und dergl. mehr,

wozu Kaufliebhaber hiermit ein-
geladen sind. 5707.2.2

Karlsruhe , den 13 . Mai 1901 ,
Der Liquidator ;

Carl Burger .

Räumungs - Ausverkauf
wegen Umbau.

Eine Aussteuer , bestehend aus
2 Betten , 1 Chiffonnier , 1 Kommode,
1 Tisch, 4 Stühlen , 1 Kanapee ,
1 Spiegel , 1 Küchenschrank, 2 Hocker,
1 Küchentisch, ganz polirt , Preis
270 Mk. : ferner : 2 Betten , matt und
blank , mtt hohem Haupt , 2 Chiffonniere ,
2 Nachttische, 1 Waschkommode, 1 Divan ,
6 Stühle , 1 Tisch, 1 gr . Spiegel ,
1 Vertiko, 1 Küchenschrank u. -Tisch,
2 Hocker , Preis 560 Mk. ; ferner :
Alte Kasten- und Polstermöbel enorm
billig . 4734 *

82 Walbhornstratze 32 .

e Presse . lseue fl .

Schreiner- « . Tapezierwerkftiitte .
tzHrat . 600 Damen m. gr. Ver-

nwgen wünschen Heirat . Prospekt um¬
sonst . Mnrmtl , Lh»rlotte »b«rg 2.

Bei diesseitigem Gericht ist eine
Schreibgehilfenstelle mit einer
Jahrcsvcrgütuug von 700 Mark und
60 bis 80 Mark Schreibgebühren als¬
bald zu besetzen . Bewerber wollen
ihre Gesuche hierher cinreichcn. Jn -
cipienten erhallen den Vorzug .

Karlsruhe » den 14. Mai 1901 .
Grotzh. Amtsgericht .

5751 Dr , Krausmann . 2.2

Vergebung von
Vanarbeiten .

Für die Erbauung eines Schnl -
hanseS in der Nebeniusstraße sollen
die nachstehenden Arbeiten im Wege
der öffentlichen Ausschreibung ver¬
geben werden :

1 . Blechnerarbeiten ,
2. Dachdeckerarbeiten :

a ) Falzziegeldeckung ,b) Holzccmenteindeckung,
3. Berpntzarbeite « .
Zeichnungen , Bedingungen und An -

gebotssormulare sind zu den Bureau¬
stunden auf dem städt . Hochbauamt ,
Rathaus , III . Stock, ZimmerRr . 116 » einzusehen und find die
Angebote längstens bis

len 23. Mi 1 . Fs .,
5 Uhr,

dem Schluß der Ausschreibung , da¬
selbst verschlossen und mit entsprechen¬
der Aufschrift versehen einzüreichen .

Weder Zeichnungen noch Angebots¬
formulare werden nach auswärts
versandt . 5524.3 .3

Karlsruhe , den 9. Mai 1901 .Städt. Hochbauamt.
Haus-

Versteigerung.
Aus dem Nachlaß der Jakob

Hertel Privat Wittwe Katharina
geborene Mötzner hier , wird der
ErbauSeinanderfetzung wegen am

Stmsttz ltn 25 . MI . F.,
Vormittags 9 Uhr,

im Geschäftszimmer des Notariats I
hier , Friedrichsplatz Nr . 1 , nachbe¬
schriebenes Anwesen öffentlich zu
Eigenthum versteigert , wobei der
endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis oder mehr geboten
wird .

Lgb. Nr . 1854 Plan 41. Das
zweistöckige Wohnhaus Nr . 24
der Durlacherstraße hier mit

lintergebäulichkeiten neben
ioldarbeiter Anton Ritzer

Wittwe und Gen . und Prwat
Karl Weidemann gerichtlich
geschätzt zu . . . . . 11000 Mk.

Der Kausschilling ist mit ' /»tel baar ,
der Rest in 3 vom Kauftag an
laufenden Jahresterminen zu bezahlen.
Die weiteren Bedingungen können
beim Notariat eingeschen werden .

Karlsruhe , den 9. Mai 1901 .
>roßh . Notariat Karlsruhe l.

5564 .2.2 Heß ._Ankauf ?
Wen« Sie getragene Herren- und

Damenkleider , Schuhe und sonstige
Artikel abzugebeu haben , so genügt
eine Posttarte und komme sofort ins
Haus . B5947 .13.40
Adolf Hirsch , Kriegstraße *.

In einer GaruisonS - Stadt
BadeuS ist in bester Lage ein über
50 Jahren bestehendes 3 .3

UMimren -AW
SU gros und en d4tail verbunden mit
Weinhandlung mit treuer Kund¬
schaft zu vermiethe « oder zu ver¬
kaufen .

Die sehr geräumigen Gebäulichkeiten
können bedeutend rentabler gemacht
werden . Es wäre einem oder zwei
tüchtigen Kanfleuten mit Vermögen
Gelegenheit geboten, sich eine sichere
Existenz zu gründen .

Näheres unter Nr . 2900 » in der
Exped. der „ Bad . Presse."

SchiedmayerPianino
aus der Hofvianoforte -
fabrik Schledmayer h
8Sb»«, Stuttgart, kreuz-
faitig , 7 Oktaven , 3saitig ,volle Eisenpanzerplatte»
mit Patent - Metall -
Mechanik, in feinstem
Rnßbaum- Renaiffan-
ee, edler Ton , ist statt
Mk . SSV .— zu nur
KIIr. 175 .— zu ver¬
kaufen. oL " Seh « Zqhre
Garantie , "sai 5469.3.3

Fritz Maller,
MnfikaNenhandluug,

Pianolager ,
Karlsrab «, Kaiserstr . 221 .

Miz st »crlmse»
sind : 10 gebrauchte Pferdegeschirre für
schweren Zug , 8 gebrauchte Chaisen¬
geschirre, 1 noch bereits neuer Rcit -
sattel mit Zaumzeug bei

L . Müller , Ltttlerei ,
B7831 Kapelleustrgße S. 3L

Darmstadt , Berli«, Frankfurt a. Hannover
(Depositenkaffen in Berlin , Leipzig, Stettin , Güstrow )

VolleingrzahltrsCapital 105 Mill. Mk., Reserven 22V. Mill. Mk .

MttcrLe Straßöurg i . K.
Münakergaaee 2 (beim Broglieplatz )

Reichsbank Giro -Conto . Telephon 263 . — Telegrammadresse : Darmstadtbank
übernimmt die

Berwahrnng und Verwaltung von Wertpapieren, Hypotheken k.— Offene Depots — die Verwahrung von Testamente « ,VerfichernngSPolice « u. dergl. Documente« in diebes- und feuer¬
sicheren Gewölbe».

IM " Die uns übergebenen Werte lagern auf den Namen der Hinterlegerals deren ausschließliches Eigentum ; für sichere und getreue Aufbewahrung
übernehmen wir gesetzliche Gewähr .

Die Bank besorgt » He mit der Verwaltung von Capitalienverbundenen Geschäfte, insbesondere den An- und Verkauf
von Wertpapieren und deren Beieihang .
Annahme geschlossener Depots in unseren fener - n . diebes¬

sicheren Stahlkammern mit Tresorfächern (Safes)unter Selbstverwaltung der Meter .
DiSeont- «nd Couto-Corrent-Berkehr für Industrielle , Kaufleute und

Private .
An- und Verkauf von in- «nd anSländifche « Wechseln » Rotenund Geldfort-«.
Annahme von Depositengeldern zur Verzinsung auf provifionS -

freiem Deposttenconto auf befttmmten Termin oder auf EHeck-Eonto.
Ausstellung p»« EheckS «nd Creditbriefe« auf alle wichtigen Plätze

. und Badeorte des In - und Auslandes .
Einzug von. Miete« «nd Hhpothekeuzinse «.
Berstchernng gegen KnrSverlust im Falle der AuSloosung .

Die Bedingungen für die einzelnen Geschäftszweige werden auf Ver¬
langen kostenfre: zugesandt. . .

Unsere nach den neueste« technischen Erfahrungen gebauten Panzer -gewölbe (Tresors) stehen Interessenten bereitwillig zur Einsicht affen .
Unsere Eaffe« find ununterbrochen von 8 '/, bis 1 Uhr undvon 2V , bis S Uhr geöffnet . 2714 ».4.3

Briefliche Anfragen werden umgehend beantwortet .

P . P-
Mit Gegenwärtigem beehre ich mich Ihnen mitzutheilen , daß

NW" saiirnitlich - Neuheiten IW
für die kommende Saison in

io- uni ausländischen Nonveautes
tingetroffen find. Bei vorkommendem Bedarf halte mich bestens
empfohlen. Keine Ladenmiethe , kein Zuschneider , daher billigstePreise . Jeder Versuch führt zu dauernder Kundschaft.EB . Besonderes Atelier zur Herstellung von Schneiderkleidern(tmlor made ) , Robe », Jaquette », Mäntel , Cape » re . —
Garantte für tadellosen Sitz .

Achtungsvoll 4902 .5.4Kai*! Schäfer , Schneidermeister ,
Walbstr . 56 , 2. Stock, zwischenAmalien - u. Sophienstraße.

MEY
’s Stoffwäsche

aus der ' A Fabrik von
MEY & EDLICH,^ ^ # LEIPZIE- PLhGWITZ.

Kgl. Sieht , u. Kgl. W RumSn . Hoflieferanten.
Billigpraktisch , elegant ,ton Leinenwäsche kaum zu unterscheiden.

Im Gebrauch iuzteitt voriheHhaft.
Diese Handelem &rke ^ ^ ^ Zfl * trägt jedes Stück .

Vorräthig ia Karlsruhe bei : C . W . Keller , Ludwigsplatz ;Karl Aug .Tcnsi , Adlerstr ., Ecke Kaiserstrasse ; C . F. Werner »Marienstr . 83 ; J . Duttenhofer , Kaiserstr . 61 ; HeinrichTisch , Kronenstr. ; Eugen Dahlemann » Herrenstrasse 19 ;Emil Ganss , Sonnfagspl . ; Max Hahn » Kronenstr. 35 ; K»Wflh . Hofm *nn » Kaiserstr . 67 ; Leopold Schumann , Ecke
der Waldhorn - u. Durlacherstr . ; Gehr . Knauss » Kaiserstr . 63 ;Joh . Steltx » Waldstr, 42 ; 1 . Dorer , Erbprinzenstr . 19 ; i . F.Eiaele , Wrrderstr. 41 ; Ludwig Michel , Papierhandlung,Amalienstr . 18, Fr . Betsch , Amelienstr . 22 .Man bitte sieh vor Isehihaungen , welchemit Uhnllehen Etiketten , in Ähnlichen Ver¬
packungen und grtisstenthells auch unter denselben
Benennungen angeboten werden , und fordere beim
Kanf ausdrücklich 1598a . 12.6echte Wäsche ron He; & Edllch .

Kmhtmajtit und
Spsvttvdgen

lauft man am besten und billigsten im L Spezial¬
geschäft für Kinderwagen von

dl « LLri 8 R'Udv .
Aaiserstraße 121 und Schutzeustraße20.

G«gl . Kinderwagen von 12 Mark an,
Sportwagen „ 5 „ «Beet « Bezugsquelle fOr Wiederverkaufer I -Wtz

« an verlange illnstr. « atalog ! 5130ch.4

Bad . Handelsschule
Karlsruhe , Kaiserstrasse 247 .

Am 3 . Juni beginnen neue 2 -monatliehe Kurse für

Korrespondenten
(Stenographie , Maschinenschreiben, Deutsch , Korre¬

spondenz, Rundschrift , Kontörarbeiten) und für

JBuehhalfer
(einf ., dopp. u . amerik . Buchführung , kaufm . Rechnen ,Wechsellehre, Kontorarbeiten , Rundschrift ) ,
Einzelunterricht kann täglich begonnen werden.

Prospekt und nähere Auskunft durch 5606*

JE. Kammerstenograph ,

Gothaer
' 1

NerfichernngSbestand am 1. Dezbr. 1900 : 788 Millionen Mark.Bankfonds „ 1 . „ 1900 : 257
Dividende im Jahre 1900 : 30 bis 138 «/« der Jahres-Normalprämie —

je nach dem Alter der Versicherung. 3401 .4.2
KarlSrnhe , Amalienstraße 40 (nächst dem Kaiserplatz).Ernst Wegpich .
Vor den bevorstehenden Sommerieiseil

empfehlen wir dringend , Mobiliar , WortbgegensUnde u , BaargeM gegenEinbruch -Diebstahl
b-i d-- Aachener nnd Münchener

Fener-Tersichernngs- Gesellschafl
zu versichern. Die Bedingungen find liberal und frei von » arten .
Coupon -Pollzen für Haushaltungen zahlen an

über bis zum Werhe von Jahresprämie
BK. 5,000 BI. 10,000 BI. 5.—„ 10,000 „ 20,000 „ 10 .—.. 15,000 „ 30,000 15 .—

Prospekte werden auf Wunsch kostenfrei zugcsandt. Auskunft ertheilendie Vertreter der Gesellschaft in Karlsruhe : Generalagent D . Alias ,Bismarckstr . 37a , und Bezirksagent Wilh . Erb am Lidellplatz . 4361

Karl Sehermer,mechanische Wepkstätte ,
Kartsrüste , Winterstr . 44, Telyhin Mi,

empfiehlt sich zum Aufstellen und Liefen » aller Arten von Dampf -
»nafchiuen, Motoren, HolzbearbeitungS-Mafchiuen re. re., sowieSiurichte « ganzer maschineller Anlage «. 5645*
Wellen 11. Lager stet « vorrä -tliig -,

Reparaturen werden prompt und biSig ansgeführt.
Ausführung aller Arten von Dreherarbeite « .

Marken : „ Sperl " (Oberursel ), „ Mell " (Rödelheim ),„ Görickes Westfalen " (Bielefeld), sowie diverse erstkl .
Fabrikate . Sämnitliche Zubehörtheile . Reparaturen , Ver¬
nickelungen , E,naillir«ng . 3763.20 .10Neue Fahrpädep von ISO Mk. an .
F . H . Butsch , Schützenftr . 37 .

Vcrtteter gesucht .
_

Das Praktiscliste für üirtbe
ist drr

»»«»»« lVe»,»kr»»g
itt Email von

Edmund Eberhard ,
Hstel- nnl SMHilt-SimichtMge»,

c-Ludlvigspkatz 40 b, Karlsrohe.
Telephon 1264 . 5559.4.2

Motor - Fahrzeuge
(Voiturettes ),dreisitz . Wagens
Dreiräder

mit und ohne Vorspannwagen ,in moderner Bauart .
Grösste Leistungsfähigkeit bei absolut sicherer Funktion .

Eisenwerke Geodenen, Aktiengesellschaft ,
Gaggenau i Baden . 2597a *

. -Loose
ä 3 Mk. 30 Pfg .

Porto und Liste 30 Pfg . extra .

Hauptgewinne: L:
Mk . 25 000 rc. : c.

Prospccte gratis und franco .

Fritz Hermann , Cobnrg ,
Spitalgafle 28. ^ 90a.8.4

Staat !, conecfs. Lotterie - Einnehmer
d. 7b . Ank . Slaats -Loltsrle .

(Uie werde leb energisch ?
Durch die kostenlose Selbstbehandlung nach der Methode Liöbeault -Lövy .Radikale Heilung von Energielosigkeit, Zerstreutheit , Niedergeschlagenheit ,Schwermut , Hoffnungslosigkett, Angstzuständcn, » opflciden, Gcdächtnißfchwächc ,

JLeljpsig SH , Hsderu -HedUiulseher Verlag ,
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lies
auf

Ohne viel Geld
zu besitzen , kann Jedermann seinen Bedarf in

Waaren und Möbel aller Art
sich auf sehr leichte Weise in dem grössten und . ältesten

_ vC> ^

\ 6
\ *#

beschaffen .

Mit
Mautteuke
ist es ein Leichtes, sich
ein bequemes Heim zu schaffen,
daher sollte keiner detsKÜMeri, sich
Meiü Lager änzüseheti , da bei mir
kein Kaufzwang existirt. Gleichzeitig will
ich Nicht SerfiHletl, darauf aufmerksam zu machen ,
daß Mein AäblissemM Nicht Mit mtderM, kleinen
Äßschsften zu dergleichen, da das Meinigb Mit seinen

20 Ftttale «» dar «ltcst« und gvStzt«
tl ganz Vtntschland ist.

Die Verkaufsstelle für ktsnlsnuäv ist

Kcke Waköstraße,
ln dev früheren AÜgemeinen Versorgungs -Anstalt .

&

üit Inn

SS0

5773

p egründet
vJT— s 1878 . V ^'

Ausverkauf
wegen Geschäftsaufgabe, zu bedeutend herabgesetzte«
Preisen . &745.S.2
ZpulalgttcdSN TQr flmateurpbotoarapftie

Ii . Weckel . Schützenstraße 52 .

In

Bandarbeiten
bittet stets das Neueste

tn crirserlefenon Kcrrlxetr
Größte Auswahl MWge preist

RuclOlt Visssr
Aaiserstrahe 153. 4271*

Koffer und Taschen
jeder Art und in jeder Preislage .

tritftttcbu, portinonniiis, Wenmppen . Koscntrigv de.
Schulranzen und - Happen

er ft «in bekannt guter Sattlerwaare und größter Auswahl .

Klotter . Sattlerei
Krouenstraße 25 ?.s3 (17.9

Verkauf bei:

Aretz & Co . , Technisches Geschäft ,
Karlsruhe . s44Sn.i0L

m $ Waaß
liefert in ^

kürzester ^ Zeit uNt«
Garantie für guten Sitz Ski matztzer
Preisberechnung 19678*

Leonhard Greis,
Kleidermacher, Merderstrah« 81,

Lager msdrruer Stoffe.

Für Brautleute !
Sine küNiplette Aussteuer , be¬

stehend eul 2 stanz. Bettstelle « nrlt
Röste «, Polster » « . Matratze «,
1 Waschkommode «nd I Nacht¬
tisch mit Marnior , 2 Lhlsson -
niere , 1 Vertiko , alte - (matt und
blank), 1 Kamecltafche «-DlvaN ,
I Salouttsch , 4 bessere Rohr -
stühle , 1 Spiegel . 1 Kiichen-
schrank , 1 Kiichruttsch und ei »
Hocker , ist um den bilHgert
Prois von 620 Mark au
verkaufen im 5499 .4.3
MSdel. u. Tapeziergefchäft von

Wüb. Selter,
Hebelftrab . Nr .

| Ehe IhreinFahmidl

kauft
erkundigt Eneh Aber die

Qualität der
Modelle 1901 der

Radenia-Räder
Badenta - Fahrrad¬
werke Akt.- Ges.

• effM »« (Baden)

Ankauf
Für getragene Herren » » . Kamen «

Kleider , sowie Betten u. Möbel ,
Uniformen jt. zahle ich bU höchsten
Preise. 16008*

D , M . David ,
« urkgrufeuftr «e .

Eine gut erhalte«! Trehink
für Drechsler oder Waaner, für Futz-
od. Kraftbetried , ist billig zu verkaufen.
Mtitzlburg , Rheiust ». »1. &•**-**

«IT« FISCHER
von « «» I . » « vre

GroWerxogl . Hoflieferant
Karlsruhe

ttaiserstrahe wo , Telephon 270.
Velten - und WaMÄusstatlMgs-KeWsi .

Ständigst Ausstellung von Beklett jeder Art ü . Prrislsgtz .
Krhtafzitnmsr-Ginrichtungsn.

Gipkrnq und Mefstng -Dettstrllrn in reichest Auswahl .
Jitefetuna gavzer Wstfche «Zusffattuuge«

unter » arantie vorzüglicher Aurfühküüg. 4896.6.6

Schuhwaaren-Ausverkauf.
Wegen Geschästsveriinderung wird mein Schuhwaaren-

lager , bestehend in allen Sorten nur bessere« 5786.0 .2

fette»*, Am - 1. Kiildn-schchn «. -Äitstli
zu bedeutend ermässioten Preisen ausverkauft.
Kaiserstr . 40 , me» »em iMntei, Kaiserstr . 40.
Eisschr änke !

Ia.
gatrifate.
Grösst«
Auswahl.

Iiilutele

W
4729.6.6

J . Faass Wwe ., Mliltzrichr. 46,
-Lager sämmtt. Wkchgerei -Kerätyschasten ,

Masctjirrrn rrnd Wurkzertge.
«in - und mehrfarbig , werden rasch und

si (irt $ $ Kftmn , "ssiÄttk *” ' "'1 °"

Berlitz 'Schute
Kaiserstrasse 132, 3 Treppen .

Sprachschule farErwnchsene , Herrn
und Damen , unter Oberleitung d«
Herrn Drnf. ßeFlit*. ägöid. Medaillen
Par . WeltaHsstellg.
Fffifiaöslsch, Engl . , Italien.,

Russ . , Span . , Deutsch etc .
Oönr«ts&tiod , LlttCrttuf, CofrfeSpon -
dena, Ueber 100 EveigsChixten . Für
jede Sprache flttf Lehr» der be-

trefltodöh Nation. 1429
Herlitz -Methode : Während der
gaösieh Stuhde Üebuög, selbst bei
Aöfsihgeoi hur ih der zu » lervenäen
Sprache j kein Wart in det Mutter¬

sprache des flohdlefs.
— Probelektion gratis . —

Elütrlttjederzeit. Eiüzel- ü. Klaseen -
uaterrieftt d« Tage üüd Abends.
Sprechstuudea 9- 12,2^ 5,7 - 10 Übr.
Prospekte gratis uhd franko .

Möbel i
chröhtetz stagtk aller Arien

Kaste «, und PotstermSbel ,
ganze Ziunnereinrichtnngeu
und « »Sstenern , Bette «,
« tziegel , Stühle,Bettfedskst »
Roßhaare ftufterft villig.

Dao Renaufertlgeu n»d
« nfarbeiten von Betten und
Poisttniiöbeln wird bestens
besorgt in eigener Weikstättr.
I » . Hirt ,

Rüppurrerstraßo 36 .

Ernst Relnh . Voigt,
Markueukircheu Nr. 637 .

Neste «ab »»rtßttsßa stelle Nezag«-
qneste für MuNKielffrUMeUle
aller Arl . Neuester Katalog chatiS.

Lipton
’s Thee

vorzügliche Qualitäten ,
per Pfd. M . 1. 80 , M . 2 .SO, « .

bet 15923
Itsrl NnumkLU ,

Akademiestraße 20 ,
Carl Roth, Hoidrognerie.
Hermann Banmann,

Kreuzstraße 10.
Fr. Reiob, Kaiser-MeelS.



der

Vmßigsk Hfaadbriks -Mrloosmg
TUclelsutsoliSn öoelsnonsclitbsnle .

Amfsplend die 4o / 0 Pfandbriefe der Serien XXX bis XXXII. XXXIV und XLIII .
„ „ 3Va % „ . . XXXIII, XXXV bis XI,II, XLIV bis LIL

Verzeichnis derjenigen Pfandbriefe, welche bei der am 1 . ü& ai 1901 von dem königl . Notar , Herrn Hellmaier , vorgenommenendveiUigflen Veeloofung
zur Heimzahlung berufen worden sind, sowie der aus de « vorausgegangeue « Verloosungeu « och nicht eingelöfte « Pfandbriefe .

a) 40/0 Pfandbrief © (Gezogene Endnummern ) :
Es find alle diejenigen Titel der Serien X XX - XXXIt , XXXIV und X 1,1 II , gleichviel welcher Litera , zur Heimzahlung berufen, deren Nummer t» ihre » letzte » drei Stelle » eine der hier

verzeichneten, durch AuSloofung bestimmten Lndnnwwer » ausweist .
Serie XXX. (30)

(Nr . 649001 — 687000 .)
Serie XXXI. (31)

(Nr . 687001 —714000 .)
Serie XXXII . (32)

(Nr . 714001 —754000 .)
004" 286 ** 500 786" 000 175" 518" 846" 003 224 ** 544" 810"
102" 287" 533 ** 815" 010 197" m 860 Oll 250" 545 " 833
108" 302 539 826 013 " 202 574 880" 020" 275 " 564 " 835
113" 311 558" 911" 031 " 237 602 *4 896" 059 ** 284" 581 851 "
125 314 581 914 " 039 " 266 624" 897" 091 *4 314 595 870
174 379** 629 918 050 ** 362 *' 667" 899 094" 320" 598 " 874
208" 409 662 950 ** 093 398 694 906“ 105 398" 613 " 878 **
208" 438 697 " 957 100 430 * 755" 934 117 412 * 618 " 900 "
270 442" 710 971 103 441" 774" 987 139" 446 649 914
275" 445" 749" 993 123** 498 ** 805 000 149" 465 " 732" 928 "
284" 477" 753*' 164 159"

210
517 742 " 973

Serie XXXIV. (34)
(Nr . 23001—45000 .)

017 298 j 428 836"
038 316" 522" 901
146 361 525 940**
197 383 628 950
252"
283

410 670 975"

061
311
331

Serie XLIII . (43)
(Nr . 287001—291000 .)

I 377 585
! 394 613
| 474

727
863

b) 3 ^/gO/o Pfandbrief© (Gezogene Endnummern) :
ES sind all« diejenigen Titel der Serien X XXIII , XXXV —XIII , XLIV —LH , gleichviel welcherLiter » , zur Heimzahlung berufen , deren Nummer ln ihren letzte » drei Stellen «ine der hier. verzeichneten, durch AuSloofung bestimmten LndNUMMer» ausweist .

Serie XXXIII . (33)
(Nr . 1- -23000 .)

Oll " 199 391 542
078 ** 220 ** 419* 607
101" 241" 468 725"
179 308 501" 843 "
180" 321 513 86Ö*7
191" 326" 527" 889"
198 367 532" 950

Serie XXXV. (35)
(Nr . 45001 — 67000 .)

006 333" 658 *' 783
043 341” 704 804 "
122 447” 717" 850 "
163 452" 719 873 "
165 474" 729 877
186" 508" 770 ** 961”
307"
315"

616 778" 993

Serie XXXVI. (36)
(Nr . 67001—99000 .)

010 238" 418 561 *'
022" 240" 435 587"
046" 251" 440 " 658
093 296 460" 701"
135" 300" 490 824"
153" 302" 523 880 "
191 370 542 891"
209" 385" 547* 963
219" 396"

Serie XXXVII. (37)
(Nr . 99001 — 154000 . )

Oll " 263" 660 *' 897"
029" 311" 661" 909"
051” 335 702 920 "
052” 337 703 958 **
053" 360 723 959
091 *7 435 797*' 972 '
105” 600" 808" 983
163 602” 823" 987"
212" 616" 838" 993 ”
242 646

Serie XXXVIII. (38) Serie XLIV . (44 )
(Nr . 154001—207000 .) (Nr . 291001 —323000 .)

001 355” 600 801" 001” 244 ” 552 854"
077" 386 * 640” 843 081 349" 679 917 "
103" 399 *° 659 845 092" 398 717" 949 "
166 414 ** 763" 915" 127" 437 774 959
189" 478 777 157" 455 " 775 " 964
257" 497 789 201" 512" 816 " 977
297" 556" 792 208" 513 850 " 986 "

Serie XXXIX. (39)
(Nr . 207001 —237000 .) Serie XLV . (45)

039 ” 182 409 728" (Nr . 323001 —368000 .)
051 318" 507 753 130" 249 719 784 "
082 ” 376 ** 554 815" 152" 259 *' 733 " 792
105 391 621 " 969 169*’ 281 " 750 *» 811 "
156 403 " 654 179" 508 759 959 "

189" 514" 761" 971
218 691 762 *' 988 "

Serie XL. (40) 229" 709
(Nr . 237001 —250000 )

021 ” 156 *7 547" 821
037
094
138

365
523
535

579 "
654"
726

935
987 Serie XLVI . (46)

(Nr . 368001 —422000 .)
i3r 490 *7 669 ** 875 "
134 . 513 674 " 876 "
167 " 525 681 " 908 "

Serie XLI . (41) 188" 611 713" 918 "
(Nr . 250001 —268000 .) 210*' 615 " 762 ” 941 ”

003 " 2OO** 423" 787 229" 640 ” 796 " 964 "
019 ** 243 479 * 842" 235 648 " 812 977 "
104 345" 515 890*' 400 659 " 824 993
123" 346" 539" 943"
171 351" 540" 959
189 403 693 983

Serie XLVII. (47)
(Nr . 422001 — 478000 .)

Serie XLH. (42) 021" 255 445 " 735
(Nr . 268001 — 287000 .) 041" 257" 1 563 771"

040 301 " 539 760" 093" 293 603 786 *'
055 " 302 " 542” 764” 104 324" 615 " 879 **
076 445 596 808 116" 334 " I 696 901 ”
085 " 448 663" 853” 138” 370 ** 731" 936
229 489 699" 881 247 376" 732 " 972 ”

Serie XLVIII . (48)
(Nr . 478001 —519000 .)

014*'

13 r
194 *
206 **
214

252 * 663
364" 664
414 7*5"
437 755"
551 766"

767**
808
812
878
908 **

Serie XLIX . (49)
(Nr . 519001 — 546000 .)

009" 309 709 891
123" 383" 731 952
128" 432** 733 966
139 541 734 988
161" 652 * 888"

>»

Serie L. (50)
(Nr . 546001—575000 .)

049 262 577"
091" 281** ' 589*'
139** 336 597
162 445 638
193”

685
768**
915
943**

Serie LI. (51)
(Nr . 575001—601000.)

012" 302 534 802
122" 360 582*' 959
181" 362 645" 975
255" 502" 723 980
273
291”

529" 776" 986

Serie Ul. (52)
(Nr . 601001— 661000.)

030 **
067"
098 **
109
131"
141 **
170 **

173"
245
299
320"
337"
359"

456"
480
544"
562
566** '
644

737
745
792**
800 **
827"
868"

(Dir mit kleineren Zahlen versehenen Endnummern sind 9fcfta » tat und bezeichnet die kleinere Zahl die Ziffer der Berloojung , in welcher die betreffende Nummer gezogen wurde.)
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c) Restanten der vollständig ausgeloosten Pfandbriefe der Serien IV bis XXIX htd .
Von den in den voransgegangenen Ziehungen vollständig ausgeloosten und 4 l

j*
°

/o Pfandbriefen , sowie den 4 °
io Pfandbriefen der Serien XV »! — XXIX incl .

sind die nachstehend aufgcfichrten Titel bis jetzt noch nicht eingelöst :
Lit . L .Serie IV .

Lit . D.
15091*

Lit . E .
8943«

Serie V.
Lit . D.
2721«

Lit . E .
215«

Serie VI .
Lit . D .
18801«

Serie VIII.
Lit . 0.
55351 7

Lit . £.
67386"

Serie X.
Lit . L.

108502"

Serie XI.
Lit . L .

126593 "

Serie XIII.
Lit . L .

169037"

Serie XVIII .
Lit . G.

256398 «

Serie XIX .
Lit . J .

. 286699 «

Lit . E.
289527 «
293620 «

8 rie XXI.
Lit. J .

331340 «
334739 *
336622 «

f 'TN

Lit . K.
340542 «
342425 «
343524 «
345626 «

Lit . L .
348578 «
349126 «
351613 «
351829 «
351934 «

Serie XXII.
Lit . L.

369672 «
369691 «
370196 «
370804 «

Serie XXIII .
Lit . J .

384268 «
386253 «
387041 «
391603 «

Lit . K.
399831 «
402862 «

Lit . L .
405060 «
407443 «
407731«
409361 «
409716 «
411240 «
413597 «

Sene XXIV.
Lit . H.

417076 «
418147 «
419873 «

Lit . J .
432777«
Lit . K.

435405 «
435518 «
436797 «
441063 «
443059 «
443069 «

444238 «
446981 «
447202 «
448086 «
418488 «
449068 «
449072 «
449774 «
450592 17
451763 «
453930 «

Serie XXV .
Lit . H.

459327 «
462381 «
462991 *

Lit . J .
466859 «
469795 «
471632 «
Lit . E.

473199 «
473731 «
475464 «
477570 «

Lit . L , Lit . L .
485263 * 527299 «
488287 * 527300 «
488541 * 527301 «
48 .6) 80* ‘ 528126 «
489868 * 528241 *
491639 « 529393 «

Serie XXVI .

531508 «
532811 *
532947 «

Lit . H . 533246 *
495928 * 534713 *
496363 * 534863 *
497624 * 534878 *
499701 * 536525 «

Lit . J .
536671«
539112 *

501100 * 539677 *
501160 * 539835 *
501271 * 540957 *
503908 «
509167 * Serie XXVII.

Lit . G.Lit . E. 543884 *
517495 * Lit . H.
518181 * 549359 «
520984 * 550846 *
522190 * 550980 *
522839 * 550991 *

Lit . J .
552065 «
552093 «
552132 «
554667 .

«
556557 «
560324 «
561464 «

Lit . E.
563839 «
567519 «
567669 «
567777 «
568494 «
569034 «
569059 «
569438 «
569501 «
571259 «

Lit . L .
572763 «
572776 «
573945 «
574451 «
574861 «
575255 «
576112 «

576168 «
576256 «
576389 «
576740 «
577488 «
577510 «
579622 «
579787 «
579794 «
579795 «
579982 «
581435 «

Serie XXVIII.
Lit . H.

586772 «
587043 «
587767 «
587794 *
588182 «
589292 «
591300 «
592656 «

Lit . J .
597417 «
598840 «

Lit . E.
599067 «
600138 «
600149 «
600593 «
601873 «
602472 «
603457 «

Lit . L.
604333 «
604806 *
605455 *
605466 «
605585 «
606702 «
607825 *
608610 «

Serie XXIX .
Lit . G.

609785 «
Lit . H.

611458 «
613716 «
613885 «
614172 «
615002 «
615724 «

(Tie beigedruckten kleineren Znblcn bezeichnen die Ziffer der Verloosung, in welcher die betreffende Nummer gezogen wurde

Lit . 3.
619316 «
619317 *
623910 «
626697 «
627214«
627752 «
628447 «

Lit . E.
631278 «
631900 «
632746 «
634421 «
634895 «

Lit . L.
641105 «
641778 «
641896 «
642268 «
642828«
643392«
644078 «
644151 «
645231 «
645469 «
648195 «
648662 «

•)

7 . Verloosung: Zinsende 1 . Augusi1878. 17 . Verloosung : Zinsende 1 . August 1888. 22. Verloosung : Zinsende 1 . August 1893. 27
10 . ff „ i . „ 1881 . 18 . ff ^ • ff 1889 . 23. „ . 1 . „ 1894 . 28.
11 . rt „ i . „ 1882. 19 . „ ff ff 1890 . 24. „ ,, 1 - » 1895. 29 .
12 . „ „ i . „ 1883. 20. „ ff 1 - „ 1891 . 25. „ 1 . „ 1896 . 30,
13 . „ „ i . .. 1884 21 . ff 1 ff 1892 . 23 . ff 1 . „ 1897 .

1 .
1 .
1 .

1899 .
1900 .
1901 .

Die aus den vorauSgegingenen Verlovsiingen einqelösten Pfinddriete sind annutlirt worden ; die in den hier nicht aufgesührlen Verloosungen gezogenen Pfinddriefe sind sSmmtlich zur Einlösung gelangt.

Die Heimzahlung der gezogene» Nummern erfolgt zum Nennwerte zuzüglich der aufgelaufenen Stückzinsen spesenfrei gegen Rückgabe der Pfandbriefe mit den nicht
verfallenen Zinsschcincn und den Ernencrnngsscheinen

bei unserer Kaffe in München ,
„ den Herren Merck, Finck & Cie . in München ,
„ der König! . Hauptbauk in Nürnberg, sowie
„ den König! Filialbankeu in Amberg , Ansbach , AngSburg , Bamberg,

Bayreuth, Fürth, Hof, Landshut, Ludwigshafen , München ,
Pasiau , Regcnsburg, Schweinfurt, Straubing u . Würzburg,

„ den Herren Fricdr. Schmid & Cie. in Augsburg,
„ dem Herrn F. Benkert -Vornbcrger in Würzburg,
„ den Herren Schüller & Cie . in Bayrenth und Hof,
„ der Pfälzischen Bank in Ludwigshafen und deren Zweig-

niederlasiungen , 1
„ der Bank für Handel und Industrie in Darmstadt ,
„ der Bank für Handel und Industrie in Berlin (Schinkelplatz),
„ der Filiale der Bank für Handel und Industrie in Frankfurt a . M .,
„ der Württemberg . Bankanstalt, vorm. Pflaum & Cie ., in Stuttgart,

bei den Herren Rümelin & Cie. in Heilbronn,
„ der Oberrheinischen Bank in Mannheim und Heidelberg,
„ den Herren Wingenroth, Soherr & Cie . in Mannheim ,
„ dem Herrn Veit L. Hombnrger in Karlsruhe,
„ den Herren Schmitz, Heidelberger & Cie . in Mainz,
„ dem Ä. Schaaffhausen '

schen Bankverein in Köln,
„ den Herren Sal . Oppenheim jr. & Cie . in Köln,
„ der Allgemeinen Deutschen Creditanstält in Leipzig ,
„ den Herren Albert Kuntze & Cie . in Dresden,
„ den Herren Hermann Arnhold & Cie . , Bank-Commandit-Gesellschaft

in Halle a. S .,
„ dem Herrn L. Pfeiffer in Kaffel,
„ der Vereinsbank in Hamburg,
„ der k. k. priv . österreich . Creditanstalt für Handel und Gewerbe in Wie «,
„ den Herren Dutschka & Cie . in Wien .

Nach dem 1 . August des betreffenden Vcrloosungsjahrcs verfallene oder verfallende fehlende Zinsschcine werden mit den entsprechenden Beträgen am Kapital in Abzug gebracht . _
Am 1 . August 1801 Irrten die in der 30 Ziehung ausgeloosten Pfandbriefe aus der auf denselben besrichnetrn Verzinsung; dagegen wird auf alle nach dem 1 . August
ürs belrrssenden Uerioofungsjahrrs zur Einlösung gelangenden Pfandbriefe rin 1igrr Drpofrtalsins gewährt . — Auf Namen «mgefchriebene Pfandbriefe sind von
dem betreffenden Eigenthümer (mit beglaubigter Unterschrift ) achuquittirrn . — Bei Stiftungen und anderen kuratelmeßigen Korporationen ist die Genehmigung der zuständigen
Kuratelbehörde nicht erforderlich , wenn die ausgeloosten Titel wieder in Pfandbriefe unseres Instituts umgctauscht und diese wieder auf den gleichen Namen umgeschrieben werden. _
Gedruckte Verloosnngslisten sind in unserem Effckten-Bureau , sowie bei sämmtlichen Pfandbriefverkaufsstellen und Zahlstellen zu haben . — Der Umtausch der vertonst«« Titel
in 3 ,js 0

jo vertoosbare , 4 ° /o verloosbare oder 4 °/o unvertoosbare Pfandbriefe unseres Institutes wird auf Wunsch von der Pank und ihren Verkaufsstellen besorgt .
München , den 1 . Mai 1901 . Dtk

Die Pfandbriefe der Süddeutschen Bodenkreditbank sind gemäß Allerhöchster Entschließungen in Bayern
zur Anlage von Mündelgeldern , sowie Gemeinde - , Pfründe - , Stistungs - und Sparkasse - Kapitalien für geeignet
erklärt; desgleichen sind dieselben im Großherzogthum Hessen zur Anlage von Gemeinde -, Kirchen - und Stiftungs -
Kapitalien , sowie zur Anlegung vormundschaftlicher Gelder zugelassen.

Die Süddeukszhe VodeNOvedikbÄNkr übernimmt zur Aufbewahrung bezw . Verwaltung

8 .) gegen eine Gebühr von 40 Ps . für 1000 Mark in minimo jedoch Mk . 5 .— pro Jahr ;
gegen eine Gebühr, die sich nach dem zu declarirenden Wert, sowie der Dauer" J der Aufbewahrung bemißt, in minimo jedoch Mk . 2 .50 beträgt.

Die Bank vermietet ferner

eiserne Sitzrnnllsürher (sogen. Safes) « « m mi . so—, »«.- u»d m.~
Die Aufbewahrung und Verwaltung unserer eigenen Mandbricfe keforgen wir gebührenfrei .

Die Depotbestimmungen sind an unseren Depotschaltern erhältlich oder werden auf Verlangen kostenfrei zugcsandt.

Druck von H . Nutz » er , München , Frauenstr. 20.
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